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Die Empa im ETH-Bereich

EPFL ETHZ WSLEawag PSIEmpa

ETH-Rat

Eidgenössisches Departement für 
Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF

Eidgenössisches Departement für 
Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF

Unsere Vision

Materialien und Technologien für eine nachhaltige Zukunft
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Empa: Unsere Mission

 der Exzellenz verpflichtet
 anwendungsorientierte Materialforschung 

und Technologieentwicklung
 interdisziplinäres Know-how 
 effizienter Technologietransfer 
 zum Nutzen der Wirtschaft
 zum Wohl der Gesellschaft

Die Rolle der Empa: Einige Zahlen

64.2
Mio.CHF, Drittmittel

111.5
Mio.CHF, Grundfinanzierung

292
SNF, KTI, EU-Projekte

4000
Unterrichts-

stunden

164
Bachelor- & Master Studenten

589
Mandate

695
ISI-Publikationen

6205
Empa in den Medien

177
Doktorierende

120
Wissenensch. verlassen

die Empa

175
Neue F&E Verträge

1034
Beschäftigte

530
WissenschafterInnen

3
Incubatoren

mit 28
Start-ups @ 

Empa
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Forschungsschwerpunkte der Empa

Natürliche 
Ressourcen & Schadstoffe

Energie

Gesundheit & 
Leistungsfähigkeit

Nanostrukturierte
Materialien

Sustainable Built 
Environment

Willkommen
Welcome
Bienvenue

NEST – ein Innovationsbeschleuniger für den 
Gebäudebereich

23. Energie-Lunch | Revolution im Bau

28. Februar 2019

Dr. Peter Richner

Stellvertretender Direktor
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Motivation: Gebäude verursachen …

50% des globalen
Energieverbrauchs 40% der Treibhaus-

gasemissionen

Source: UNEP

Zwei zentrale Herausforderungen

Klimawandel/Treibhausgas-
emissionen

Nachhaltige Energieversorgung

Schweizerische Energiestatistik 2016, BfE
Quelle: Dr. Pieter Tans, NOAA/ESRL 
(http://www.esrl.noaa.gov/gmd/ccgg/trends/) 
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Motivation: Gebäude verursachen …

50% des globalen
Energieverbrauchs

25% des globalen
Wasserverbrauchs

40% der Treibhaus-
gasemissionen

40% der globalen
Ressourcen

Source: UNEP

Chancen und Herausforderungen

Herausforderungen
 Der Bausektor hat eine 

vergleichsweise tiefe 
Produktivität

Chancen
 Eine nachhaltige Zukunft 

basiert auf einem innovativen 
Bausektor

 Eine starke Forschungs-
Community hat eine Vielzahl 
an neuen Konzepten entwickelt

 Das Potential für Innovationen 
ist sehr gross
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Die Produktivität des Bausektors liegt weit 
unter dem Durchschnitt

Chancen und Herausforderungen

Herausforderungen
 Der Bausektor hat eine 

vergleichsweise tiefe 
Produktivität

 Tiefe 
Innovationsgeschwindigkeit

Chancen
 Eine nachhaltige Zukunft 

basiert auf einem innovativen 
Bausektor

 Eine starke Forschungs-
Community hat eine Vielzahl 
an neuen Konzepten entwickelt

 Das Potential für Innovationen 
ist sehr gross
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Erkennen Sie den Unterschied?

Left: Cupola construction main building ETH Zurich, 1919, Right: Construction site Prime Tower in Zurich, 2009
Left: Img. archive ETH-Library Zurich / H. Wolf-Bender

Bau Zürich Prime Tower 2009

NCCR Digital Fabrication

ETH Zürich

Hauptgebäude ETH Zürich 1919

Chancen und Herausforderungen

Herausforderungen
 Der Bausektor hat eine 

vergleichsweise tiefe 
Produktivität

 Tiefe 
Innovationsgeschwindigkeit

 Alle Stakeholder scheuen 
Risiken

Chancen
 Eine nachhaltige Zukunft 

basiert auf einem innovativen 
Bausektor

 Eine starke Forschungs-
Community hat eine Vielzahl 
an neuen Konzepten entwickelt

 Das Potential für Innovationen 
ist sehr gross
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Aktoren

Von der Forschung in die Umsetzung

Aktivitäten

Phasen

EntdeckungEntdeckung

Grundlagen
Forschung

Grundlagen
Forschung

Angew.
Forschung

Angew.
Forschung

EntwicklungEntwicklung ImplementationImplementation

ProduktionProduktionProof of ConceptProof of Concept
Produkt
Prozess EntwicklungEntwicklung

Produkt
Prozess

Akademische Institutionen IndustrieAkademische Institutionen Industrie InnovationInnovation
?

Living Lab

Das NEST Konzept
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Forschungs-
dominiert

Living Lab

Das NEST Konzept

PPP

Forschungs-
dominiert

Living Lab

Das NEST Konzept
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PPP

Forschungs-
dominiert

Living Lab

Holistisch

Das NEST Konzept

Urban 
Farming

Kostenopti-
miertes Bauen

Textiles 
Bauen Modulares

Bauen

Renovation

Digital Living

Glas and Solar 
Architektur

Fitness /        
Wellness

Natürliches 
Bauen

Dezentralisierte 
Technologien

Adaptive Systeme

Licht

Urban 
Mining / 
Recycling

SuffizienzFuture Office

LowTech / 
Passives 
Design

Leichtbau

BIM
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Dynamisch

PPP

Forschungs-
dominiert

Living Lab

Holistisch

Das NEST Konzept

Permanente Veränderung
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nest.empa.chAnimation: 3D3W

23. Mai 2016
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Urban 
Farming

Kostenopti-
miertes Bauen

Textiles 
Bauen

Modulares
Bauen

Renovation

Digital Living

Glas and Solar 
Architektur

Fitness /        
Wellness

Natürliches 
Bauen

Dezentralisierte 
Technologien

Adaptive Systeme

Licht

Urban 
Mining / 
Recycling

SuffizienzFuture Office

LowTech / 
Passives 
Design

Leichtbau

BIM

Solar Fitness & 
Wellness

Photo: Gerhard Zimmermann
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120‘000

100‘000

80‘000

60‘000

40‘000

20‘000

0

kWh/a Konventionelles
Design

CO2
Wärme-
pumpe

80
’0

00

Wärme-
und 

Feuchte-
rückgewin

nung

15
’0

00

Betriebs-
opti-

mierung

5’
00

0

PV

20
’0

00
 

Fitness

50
0

Energiebedarf: Faktor 6
Energieversorgung: Erneuerbar

Photo: Gerhard Zimmermann

Partner:

Forschung: Empa, HSLU, NTB

Planung: fit&wellness concept

Hardware: Scheco, Klafs, Küng,
Flumroc, Meyer Burger
Glas Trösch, …

Installation: suissetec

Betreiber: Migros

Benutzer: Empa und Eawag
Mitarbeitende
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Urban 
Farming

Kostenopti-
miertes Bauen

Textiles 
Bauen

Modulares
Bauen

Renovation

Digital Living

Glas and Solar 
Architektur

Fitness /        
Wellness

Natürliches 
Bauen

Dezentralisierte 
Technologien

Adaptive Systeme

Licht

Urban 
Mining / 
Recycling

SuffizienzFuture Office

LowTech / 
Passives 
Design

Leichtbau

BIM

Solar Fitness & 
Wellness

Meet2Create
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Urban 
Farming

Kostenopti-
miertes Bauen

Textiles 
Bauen

Modulares
Bauen

Renovation

Digital Living

Glas and Solar 
Architektur

Fitness /        
Wellness

Natürliches 
Bauen

Dezentralisierte 
Technologien

Adaptive Systeme

Licht

Urban 
Mining / 
Recycling

SuffizienzFuture Office

LowTech / 
Passives 
Design

Leichtbau

BIM

Vision Wood

Solar Fitness & 
Wellness

Meet2Create



18

Urban 
Farming

Kostenopti-
miertes Bauen

Textiles 
Bauen

Modulares
Bauen

Renovation

Digital Living

Glas and Solar 
Architektur

Fitness /        
Wellness

Natürliches 
Bauen

Dezentralisierte 
Technologien

Adaptive Systeme

Licht

Urban 
Mining / 
Recycling

SuffizienzFuture Office

LowTech / 
Passives 
Design

Leichtbau

BIM

Vision Wood

Solar Fitness & 
Wellness

Meet2Create Urban Mining

Urban Mining – Gebäude als temporäre 
Materiallager

Temporäres Entnehmen bzw. 
Entleihen statt permanentem Erwerben 
und Entsorgen

Maximale Modularisierung und 
Vorfertigung

Sortenreine Entnehmbarkeit aller 
Materialien und Produkte

Wohneinheit, Eröffnung 8. Feb. 2018
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Design for Disassembly

D. Hebel, F. Heisel, W. Sobek

Vorfabrikation: höchste Qualität
kurze Bauzeiten vor Ort

Vorfabrikation NEST Unit Urban Mining, Kaufmann Zimmerei und Tischlerei
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Einbau NEST Unit Umar

Tag 1
 124 m2 vorfabrizierter Wohnraum montiert
Tag 2
 Gebäudehülle komplett 

geschlossen
Folgetage
 Innenausbau 
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Urban 
Farming

Kostenopti-
miertes Bauen

Textiles 
Bauen

Modulares
Bauen

Renovation

Digital Living

Glas and Solar 
Architektur

Fitness /        
Wellness

Natürliches 
Bauen

Dezentralisierte 
Technologien

Adaptive Systeme

Licht

Urban 
Mining / 
Recycling

SuffizienzFuture Office

LowTech / 
Passives 
Design

Leichtbau

BIM

Vision Wood

Solar Fitness & 
Wellness

Meet2Create Urban Mining

dfab House
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Quelle: NCCR Digital Fabrication

Mesh Mould

NCCR Digital Fabrication
ETH Zürich

Img.s.: NCCR Digital Fabrication, 2018



24



25

Urban 
Farming

Kostenopti-
miertes Bauen

Textiles 
Bauen

Modulares
Bauen

Renovation

Digital Living

Glas and Solar 
Architektur

Fitness /        
Wellness

Natürliches 
Bauen

Dezentralisierte 
Technologien

Adaptive Systeme

Licht

Urban 
Mining / 
Recycling

SuffizienzFuture Office

LowTech / 
Passives 
Design

Leichtbau

BIM

Vision Wood

Solar Fitness & 
Wellness

HiLo

Meet2Create Urban Mining

dfab House



26

Urban 
Farming

Kostenopti-
miertes Bauen

Textiles 
Bauen

Modulares
Bauen

Renovation

Digital Living

Glas and Solar 
Architektur

Fitness /        
Wellness

Natürliches 
Bauen

Dezentralisierte 
Technologien

Adaptive Systeme

Licht

Urban 
Mining / 
Recycling

SuffizienzFuture Office

LowTech / 
Passives 
Design

Leichtbau

BIM

Vision Wood

Solar Fitness & 
Wellness

SolAce

HiLo

Meet2Create Urban Mining

dfab House

Photo: Roman Keller
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Urban 
Farming

Kostenopti-
miertes Bauen

Textiles 
Bauen

Modulares
Bauen

Renovation

Digital Living

Glas and Solar 
Architektur

Fitness /        
Wellness

Natürliches 
Bauen

Dezentralisierte 
Technologien

Adaptive Systeme

Licht

Urban 
Mining / 
Recycling

SuffizienzFuture Office

LowTech / 
Passives 
Design

Leichtbau

BIM

Vision Wood

Solar Fitness & 
Wellness

SolAce

HiLo

Meet2Create Urban Mining

dfab House

ehub



28

Urban 
Farming

Kostenopti-
miertes Bauen

Textiles 
Bauen

Modulares
Bauen

Renovation

Digital Living

Glas and Solar 
Architektur

Fitness /        
Wellness

Natürliches 
Bauen

Dezentralisierte 
Technologien

Adaptive Systeme

Licht

Urban 
Mining / 
Recycling

SuffizienzFuture Office

LowTech / 
Passives 
Design

Leichtbau

BIM

Vision Wood

Solar Fitness & 
Wellness

SolAce

HiLo

Meet2Create Urban Mining

dfab House

ehub

Water Hub
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Rainwater

Bath room In the Future*

Photo: Roman Keller

Urine

Fertiliser

Greywater

Water

Faeces

Energy

Heat

Urinals

ToiletsKitchen

Water Hub

BackboneUnits

Sewer
Agriculture

Rain-
water

Separate collection of waste streams
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Separate collection allows for 
recovery of resources

Yellow

Light grey

Dark grey

Black

Blue

Urine  Vuna process  Fertilizer

Greywater  Membrane/biolog. 

Blackwater  Dewatering  Energy recovery

Rainwater …

Cooling, heating,
water reuse, hygiene

Combined wastewater  Membrane/biolog. Mixed Cooling, 
heating

http://www.eawag.ch/waterhub
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NEST – Ein aktives 
Netzwerkt mit 
mehr als 140 
Partnern aus 
Industrie, 
Forschung und 
öffentlicher Hand

Aktoren

Von der Forschung in die Umsetzung

Aktivitäten

Phasen

EntdeckungEntdeckung

Grundlagen
Forschung

Grundlagen
Forschung

Angew.
Forschung

Angew.
Forschung

EntwicklungEntwicklung ImplementationImplementation

ProduktionProduktionProof of ConceptProof of Concept
Produkt
Prozess EntwicklungEntwicklung

Produkt
Prozess

Akademische Institutionen IndustrieAkademische Institutionen Industrie InnovationInnovation

?
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Zooey Braun, Stuttgart

NEST – The Place where Innovation Starts


